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Jannar 1906
Deutſchland im Spiegel

franzöſiſcher Schildernng
In der Revue des Deux Mondes gibt der franzöſiſche

Akademiker Vicomte de Vogue die Eindrücke wieder die er
zuf einer Reiſe durch Norddeutſchland empfangen hat Seine
Aeußerungen unterſcheiden ſich wie die Voſſ Ztg hervor
hebt durch Ueberlegtheit und Ueberlegenheit des Urteils
ganz weſentlich von jenen typiſchen Berichten fremdländiſcher
Reiſenden die einige Tage zwiſchen Hotel Reſtaurant und
Singſpielhalle in Deutſchland verlebten und auf Grund
dieſer tiefgründigen Erfahrungen ihre ſehr beſtimmt lautenden
Berichte in die Welt ſenden Herr de Vogue hat auf Weſent
liches den Blick gerichtet gut beobachtet und ernſt verglichen
Von ſeinen Urkeilen und Reflexionen mögen einige nach
einem in der Neuen Züricher Ztg erſchienenen Auszug
ſeines Berichts hier verzeichnet ſein Die Summe ſeiner
Eindrücke faßt er in die Worte zuſammen

Man hat mir mein Deutſchland verändert die gute alte
Frau hat ſich zu einer jungen Rieſin herausgemauſert Aus
der alten Kaſerne der Soldatenkönige iſt eine fleißige und
friedliche Werkſtätte geworden Ueber einen Feierabend in
Köln ſchreibt er Das Bier fließt in Strömen kein Glas
Abſinth Keine Spur von dieſem Gift habe ich in Nord
deutſchland geſehen Wenn man dieſe Bemerkung ver
allgemeinert ſo wird ſie vielleicht beſſer als alle Betrachtungen
über die Raſſen gewiſſe beunruhigende Unterſchiede bei einem
Vergleich der Statiſtiken erklären Jm Kölner Dom imponiert
ihm die Haltung der jungen Kleriker Eine Prozeſſion
Nein eine kirchliche Miliz die zum befohlenen Dienſt
marſchiert Die Leviten haben einen militäriſchen Zuſchnitt
kein Sichgehenlaſſen keine Unbeholfenheit keine Ziererei in
ihren Manieren Sorgfältige Kleidung männlicher Ernſt
auf den jungen Geſichtern Sie marſchieren in raſchem ent
ſchiedenem Schritt Wären nicht ihre Soutanen man
würde ſie für Polytechniker halten Vielleicht verdanken
ſie das der Nachbarſchaft der Proteſtanten den Reaktionen
der Kirchen aufeinander der Notwendigkeit ritterlich gegen
ihre Brüder der rivaliſierenden Konfeſſion zu kämpfen und
ſie mit deren eigenen Waffen zu beſiegen mit Vernunft
Wiſſenſchaft Moralität

Jm Ruhrgebiet ſtaunt er über die Entwicklung der Jnduſtrie
Nirgends vielleicht auf unſerem alten Kontinent iſt die

menſchliche Arbeit ſo rieſenhaft ſo gewaltſam geſpannt als
im Ruhrgebiet Jn Münſter in Weſtfalen findet Vogue
ſein altes Deutſchland wieder Die Stadt erſcheint ihm

unverändert die Straßen noch ebenſo menſchenleer wie vor
etlichen zwanzig Jahren Auf der Promenade begegnet er
dem Biſchof mit zwei Domherren Das iſt ein Bild wie bei
uns Dieſer Prälat der von ſeinem Glanz herabgekommen
iſt unter den Ulmen der öden und ſtillen Promenade ganz
ſo wie die in unſern ſchläfrigen Präfekturſtädten Bremen
dagegen iſt Leben modernſtes Leben Er findet die Stadt
ſo lebendig wie Hamburg das faſt fünfmal ſo viel Ein
wohner hat

Bei einer Beſichtigung des Lloydſchiffes Kaiſer Wilhelm II
das er bewundert macht er folgende Wahrnehmung Unter
den Scharen der Auswanderer ſind keine Deutſchen während
ſie früher vorherrſchten Das induſtrielle Deutſchland bietet
heute allen Händen Arbeit all ſeinen Söhnen Brot der
Deutſche wandert nicht mehr aus Eine bemerkenswerte Tat
ſache folgenſchwer für die alte Welt und für die neue

Großen Eindruck macht es auf Vogue als ſein Führer
einer der Bremer Handelsherren ſich wegen ſeiner raſchen
Gangart mit dem Worte entſchuldigt Das iſt der
Kaiſerſchritt Dieſes Wort iſt dem franzöſiſchen Beobachter
der Schlüſſel zu allem was er ſieht Ja dieſe Männer
treten in die Fußtapfen eines Generaldirektors der alle ihre
Unternehmen anregt JIndem ich der tapferen kleinen

Weſer Lebewohl ſage denke ich an die weiten Fluß
mündungen unſerer ſchönen Flüſſe Loire und Gironde
Die gütige Natur hat aus ihnen bevorzugte Auswege
Europas nach dem Aklantiſchen Ozean gemacht So viel
belohnte Tätigkeit bei den Flußbewohnern dieſer entlegenen
Küſten die die Natur als Stiefmutter behandelte So viel
Schlaffheit bei den verwöhnten Kindern eines überreich be
dachten Bodens

Jn Hamburg erwartet den Franzoſen eine neue Trauer
Unter dem Walde von Maſten der den Hafen bedeckt nur
eine einzige franzöſiſche Flagge Sie gehört einem jüdiſchen
Kauffahrteiſchiffe aus Bordeaux der Sephora Worms
Und doch war Frankreich einſt die zweite Seemacht der Welt
Aber der Kapitän der Sephora Worms ein alter See
bär hat zahlloſen Schiffbrüchigen das Leben gerettet
Dazu taugen wir noch um Heroismus und Aufopferung
zu exportieren Jn Hamburg empfängt der Reiſende
von den Monumenten und Straßennamen und nicht
nur von dieſen den Eindruck großer Reichstreue zu
gleich einer charakteriſtiſchen Ruhe gegenüber den Vor
gängen in der äußeren Politik Der Grund davon ſpringt
in die Augen Während eines Vierteljahrhunderts hatte
Deutſchland ſein Schickſal einer unfehlbaren oder für un
fehlbar gehaltenen Vorſehung anvertraut die Nation hatte
es nicht zu bereuen daß ſie dem Fürſten Bismarck ein
Blankett gegeben hatte Er iſt verſchwunden die alte Ge
wohnheit bleibt weniger vertrauensvoll ſicherlich aber immer
noch paſſiv Dem Nachfolger des allmächtigen Steuermannes
kommt es zu das Schiff zu führen unter der Leitung des
ſouveränen Piloten Was der letztere verlangen mag man
wird ihm gehorchen fröhlich oder ergeben je nach dem Es
iſt überflüſſig auszuſprechen daß in dieſer Hamburger Welt
die ganz mit Jnduſtrie Handel großen Operationen be

ſchäftigt iſt die ihren Reichtum ausmachen der allgemeine
Geiſteszuſtand ein durchaus friedliebender iſt Deſſen
ungeachtet wenn man von dieſen Leuten verlangen würde
zu marſchieren ſo würden die Disziplin und der Stachel des
Patriotismus ſtärker ſein als alles Widerſtreben ſie würden
marſchieren traurig murrend aber ſie würden marſchieren
Alle ſogar die Sozialiſten

Lübeck iſt Vogue hiſtoriſch intereſſant Aber wenn der
Zweck iſt Neu Deutſchland zu ſehen dann muß man nicht
nach Lübeck kommen In Berlin in Magdeburg in
Leipzig in Frankfurt da habe ich es gefunden An einen
Beſuch endlich den er der Germania auf dem Niederwald
abſtattet knüpft er Bemerkungen über die Nation und ihre
Wehrkraft Die Nation iſt ernſt kräftig blühend wie
das Weib in dem ſie der Künſtler dargeſtellt hat Ueber
die Soldaten die er im Taunus manvvrieren ſah ſagt er
Jch beobachtete ſie des Abends wo der Soldat ſingt des

Morgens wo er arbeitet Die Qualität dieſes Soldaten
iſt nicht gemindert er befindet ſich noch in der Hand des
Chefs in guten phyſiſchen und moraliſchen Verhältniſſen
wenn man aus ſeiner Fröhlichkeit am Abend Schlüſſe ziehen
darf Die mechaniſche Genauigkeit und Raſchheit ſeiner Be
wegungen ſelbſt bei der Heimkehr von einem langen
Marſche ſetzen die Tradition der preußiſchen Veteranen
fort die wir gekannt haben Jn der ganzen Entwickelung
findet er den Kaiſerſchritt und meint weiter Der Krieg
der unmittelbar ein Todeshringer iſt war hier einmal
wieder der Schöpfer eines kommenden Lebens das eiſerne
Rad hat in goldene und diamantene Räder eingegriffen
Ueberall wo Deutſchland Fortſchritte macht zu Waſſer und
zu Lande ſteht dieſe Wahrheit in blendenden Lettern ge
ſchrieben

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Das Befinden der in Nachod ſchwer erkrankten Prin
zeſſin Friedrich zu Schaumburg Lippe in Bückeburg hat
ſich ſo weit gebeſſert daß keine ärztliche Berichte mehr aus
gegeben werden

Die Kaiſerin in der Heimarbeitansſtellnng
Die Ausſtellung der Heiminduſtrie in Berlin wurde geſtern

mittag von der Kaiſerin beſucht Die Kaiſerin wurde von Frl
Margarete Behm der Vorſitzenden des Gewerkvereins der
Heimarbeiterinnen durch die ganze Ausſtellung geführt Mit
ſichtlichem Jntereſſe folgte die Kaiſerin den Ausführungen ihrer
Führerin Sie war aufs böchſte erſtaunt über die
geringen Löhne die in manchen Fabrikationszweigen ge
zahlt werden Als die Kaiſerin nach faſt einſtündigem Aufenthalt
ſich verabſchiedete fragte ſie Frl Behm noch wie dieſe ſich Ab
hilfe denke Die Antwort war daß nach Anſicht der Mehrheit
die Einführung von Mindeſtſtücklöhnen angeſtrebt werden müſſe
Frl Behm bat die Kaiſerin bei dem Kaiſer Fürſprecherin für
die Heiminduſtriellen zu ſein

Der Etat von Kamerun in der Budget
kommiſſion

Die Budgetkommiſſion des Reichstags beriet geſtern den Etat
für das Schutzgebiet Kamerun Die eigenen Einnahmen des
Schutzgebietes an Steuern Zöllen ſonſtigen Abgaben und ver
ſchiedenen Verwaltungseinnahmen beziffern ſich auf 2,372,900
gegen das Vorjahr weniger 355,300 M Der Reichszuſchuß iſt
auf 3,252,095 M bemeſſen 871,846 M mehr als im Eiat für
1905 Abg Erzberger und Gen beantragten die ver
bündeten Regierungen zu erſuchen einen Geſetzentwurf vorzu
legen durch welchen unter Abänderung des Schnutzgebietsgeſetzes
vom 25 Juli 1900 das Verordnungsrecht ein
geengt und die Mitwirkung der Reichsgeſetzgebung in der
den Verhältniſſen der Schutzgebiete entſprechenden Weiſe erweitert
wird Jm Laufe der Debatte machte ein Regierungsvertreter
nähere Mitteilungen über den Streit der Batanga Firmen mit
der Südkamerun Geſellſchaft Abg Dr Paaſche natl erklärte
Wenn die Batanga Firmen durch ihre Karawanen ſchuld an dem
Auſſtande ſind ſollen ſie auch haftbar ſein für den Schaden den
der Aufſtand uns bringt Redner befürwortet möglichſt
baldige Vereinfachung des Rechnungs und Schreib
weſens und gibt Jlluſtrationen zu der jetzigen Rechnungs
ſührung die von der Kommiſſion mit Heiterkeit aufge
nommen werden Abg Erzberger Zentr nahm die ſcharfe
Kontrolle der Rechnungen durch den Rechnungshof in Schutz
und ſprach ſich gleichfalls für die Heranziehung der
Batanga Firmen zu den militäriſchen Koſten aus Abg Latt
mann Wirtſch Vg ging an Hand eines Schreibens einer
Firma in Kamerun auf die Klagen gegen die Batanga Firmen
und die Schuldfrage an dem Aufſtande ein Abg Dr Semmler
natl Die Schuldfrage vom grünen Tiſche aus zu entſcheiden
ſei ſehr ſchwer ja unmöglich Die Klagen würden von beiden
Seiten erhoben Redner verlas ihm von einigen Firmen zu
gegangene Zuſchriften welche die Verhältniſſe in
Kamerun als ſehr ernſt darlegen Wie Abg Latt
mann verurteilte auch Abg Dr Semler die Ernennung
des jetzigen Friedensrichters Lämmermann in Kawmerun
Erbprinz zu Hohenlohe Lämmermann ſei lediglich zur Unter
ſuchung nach Südkamerun geſchickt worden eine Entſcheidung
über die dortigen Fragen liege nicht in ſeiner Kompetenz Bei
der Entſendung von 150 Jaunde Leuten nach Oſtafrika unter
Hauptmann Dominik handele es ſich um frühere Schutztruppen
ſoldaten Dominik ſei mit dieſer Miſſion beauftragt worden
weil er bei den Jaundeleuten bekannt ſei und große Autoritätgenieße Der Verſuch Kamerunleute in Oſtafrika zu ver
wenden habe ſeine gute Berechtigung Engländer und
Franzoſen hätten mit anglogen Verſuchen gute Erfolge
erzielt Wegen der aunugenblicklichen Verdältniſſe
Kamerun empfehle es ſich vielleicht Dominik dort zu belaſſen
ſoweit es deſſen Geſundheitézuſtand geſtatte Jn dieſer Sache
ſei nach Kamerun telegraphiert worden Abg Prinz v Aren
berg machte darauf aufmerkſam bezüglich der Batanga Firmen
müſſe beachtet werden daß wenn ſie wegen ihrer Schuld an den
Auſſtänden Beiträge zu den Koſten bezahlen müßten ſie anderer
ſeits bei Schäden durch Aufſtände an denen ſie keine Schuld

trügen Anſpruch auf Schadenerſatz erheben dürften Ein
Regierungsvertreter wies die gegen den Richter Lämmermann
erhobenen Vorwürfe zurück Hlerauf vertagte ſich die Kommiſſion
auf heute Mittwoch vormittag 10 Uhr

Zur Frage der Reichstagsdiäten
erfährt die Tägl Rundſch daß die von einzelnen Blättern
aus Reichstagskreiſen gemeldete Form der Diäten als Pauſchal
ſumme von 3000 M für die Seſſion angeblich lediglich auf
Kombination beruhe die Vorlage werde augenblicklich im
Reichsamt des Jnnern ausgearbeitet und dürfte etwa in 14
Tagen dem Bundesrat zur Beſchlußfaſſung vorgelegt werden

Die württembergiſche Verfaſſungsreform
Die Kammer der Abgeordneten in Stuttgart ſetzte am Montag

die Verhandlungen über die Verfaſſungsreviſion fort und bertet
über die Zuſammenſetzung der Erſten Kammer
Geſtern wurde beſchloſſen daß dieſe ans den Prinzen des könig
lichen Hauſes den Standesherren und höchſtens ſechs vom
Könige auf Lebenszeit ernannten Mitgliedern beſtehen ſoll
Ferner wurde die Mitgliedſchaft von acht Mitgliedern des ritter
ſchaftlichen Adels unter Annahme eines entſprechenden Antrages
der Ritterſchaft mit 55 gegen 21 Stimmen des Zentrums und
der Sozialdemokratie angenommen ebenſo die des Präſidenten
des evangeliſchen Oberkonſiſtoriums des Präſidenten der ehban
geliſchen Landesſynode und der beiden Generalſuperintendenten
Bezüglich der Vertretung der katholiſchen Kirche verzichtete das
Zentrum auf die landſtändiſchen Rechte des Biſchofs Ein An
trag des Zentrums wurde weiterhin gegen die Stimmen der
Sozialdemokratie angenommen wonach der Erſten Kammer
angehören ſollen ein Vertreter des biſchöflichen Ordinariats
und aus der Mitte der katholiſchen Dekane gewählte Ver
treter Genehmigt wurde ferner je ein
Landesuniverſität Tübingen und der Techniſchen Hochſchule
Stuttgart Ein Antrag v Seckendorff auf eine beſondere
Vertretung der Gemeinden durch drei Abgeordnete bezw auf
eine Vertretung der drei größten Städte des Landes Stuttgart
Ulm und Heilbronn wurde abgelehnt Ferner beſchloß das
Haus gemäß dem Antrage der Ritterſchaft drei Abgeordnete für
Handel und Jnduſtrie drei für die Landwirtſchaft und zwei
Vertreter des Handwerks zuzulaſſen Ein Antrag v Seckendorff
wonach ſür den Fall des Erlöſchens einer Standesherrſchaft auf
die Dauer der Wahlperiode ein weiteres Mitglied zu berufen
iſt um abgeſehen von den königlichen Prinzen die Geſamt

der Erſten Kammer auf 43 feſtzuſetzen wurde
abgelehnt

Die Unruhen in Deutſch Oftafrikg
Der Tag berichtet Bezirksamtmann Graß meldet aus

Moboro daß der Jumbe Ketſcheketſche der Hauptanführer der
aufſtändiſchen Kitſchi Leute ſich dem Bezirksamt geſtellt hat
Oberleutnant Paaſche meldet vom oberen Rufidti daß die
Leute von Nord Kitſchi ſich unter werfen Oberleutnant
Albinus hat die Rebellen welche die Miſſion Kidugala be
drohen und wahrſcheinlich auch die Patrouille des Stabsarztes
Wiehe überfielen zurückgeworfen Jn Jringa ſind Ver
ſtärkungen unter Hauptmann v Hirſch und Oberlentnant
v Nordeck eingetroffen

Gegen den Beſchluß des Komitees der Roten Kreuz Lotterke
100,000 M zur Anſiedlung Deutſcher aus Rußland in
Dentſch Oſtafrika anzuwenden werden in Reichs gaskreiſen leb
hafte Bedenken geltend gemacht Man befürchtet daß das
Anſiedlermaterigl ungeeignet ſei nnd daß die u ſchaffenden
Kolonien aus Verkehrsmangel nicht gedeihen können Auch
hält man dafür wenn einmal für ſolche Zwecke Geld ausgegeben
werden ſoll lieber Reichsdeutſche in den Genuß zu ſetzen

Politiſches
Die Nowoje Wremja in Petersburg veröffentlicht unter

der Ueberſchrift Der Kaiſer einen umfangreichen Leitartikel
in welchem ſie die Macht und Kraft des Deutſchen Reiches an
erkennt und mit Worten hoher Anerkennung von dem deutſchen
Kaiſer ſpricht Das Blatt ſieht in der nnerſchütterlichen Feſtig
keit der deutſchen Weltmachtſtellung eine Gewähr für den
Frieden und ſchließt Alles bürge dafür daß ſo lange Kaſſer
Wilhelm lebe alles ſo bleibe wie bisher und daß er die Feinde
Deutſchlands mehr mit Neid erfülle als ſie einſchüchtere

Das Wolffſche Bureau meldet Jn einem Teile der Preſſe
und durch Pamphlete wird die Nachricht verbreitet daß ein
Mitglied des deutſchen Komitees für die Errichtung einer Muſter
anſtalt für Bekämpfung der Säuglingéſterblichkeit mit
Zuchth aus vorbeſtraft ſei Die Nachricht iſt natürlich frei
erfunden Sie ſtammt von einer in London zur Poſt ge
gebenen mit E v Einſiedel gezeichneten Druckſache her Jhr
Verfaſſer verſendet ſeit etwa 15 Jahren unter dieſem und
mehreren anderen angenommenen Namen derartige unwahre
Nachrichten

Parlamentariſches
Jn der Steuerkommiſſion des Reichstags wurde geſtern die

erſte Srinng der Tabakſteuervorlage zu Ende geführt und
dann zur Äbſtimmung geſchritten Die Regierungsvor
lage Sla t wird einſtimmig abgelehnt der Zigarren
oll von 800 M gegen ſieben Stimmen Der Antrag auf einen
ombinierten Zigarrenzoll wurde mit 15 gegen 9 bei einer

Stimmenenthaglzung abgelehnt die Erhöhung des Zolles
auf feingeſchnittenen Tabak von 180 auf 300 M wird mit 14
gegen 11 Stimmen angenommen Die Vorlage in Ziffer 2
Erhöhung der Taboekſteuer wird ebenfalls einſtimmig ab

gelehnt Der Antrag Tabakblätter mit 45 Grumpen
mit 40 M pro Doppelzentner zu verzollen wird mit Mebrheit
angenommen ebenſo ein Antrag Lichtenberger der die Ver
tenerung von Rippen und anderen Tabakabfällen aufheben will
wenn ſie zum menſchlichen Genuſſe unbrauchbar gemacht werden

Hierauf vertagte fich die Kommiſſion
Die Stener kommiſſion des Abgeordpeten

hauſes ſetzte geſtern die Beratung der Novelle zur Einkommen
ſteuer fort und nahm die Beſtimmung der Vorlage welche die
Beſteuerung der r mit beſchränkter Haftun z ausſpricht an mit der Moßgabe daß das Einkommen der
Geſellſchafter aus den Geſellſchaften abzugsfähig ſein ſoll
Außerdem wurde ein Antrag des Abg Hammer konſ wonach
Konſumvereine mit offenem Laden auch wenn ſie die
Rechte jurxiſtiſcher Perſonen nicht haden einkommenſteuerpflichtig
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ſein follen zum Beſchluß erhoben obivoh ſich dle Regkerung Abg v Brockhauſen konf erkennt an daß man pit den be
dagegen erklärt hatte

Die Geſchäftsdispoſitkfonen des Abgeord
netenhauſes ſind ſo getroffen daß am Miltwoch Donnerdtag
und Sonnabend die Etals der land wirtſchaftlichen Verwaltung
der Geſtülsverwaltung ſowie der Domänen und Forſiverwaltung
beraten werden ſollen Freitag fällt wegen des katholiſchen
Feiertages die Sitzung aus Jn der nächſten Woche tagt das
Plenum von Montag bis Donnerstag und zwar ſollen in dieſen
vier Tagen die Etats der Berg Nerhig und Salinenverwaltung
der Etat der Zentral Genoſſenſchaftskaſſe und der Etat des
Miniſterinms des Jnnern verhandelt werden Freitag und
Sonnabend ſollen für die Kommiſſionsſitzungen frei bleiben
Anſchließend wird dann zunächſt der Etat des Handels
miniſteriums zur Beratung gelangen

Bei der geſtrigen Erſatzwahl zum preußiſchen Ab
geordnetenhauſe in Gammertingen Reglerungsbezirk Sig
maringen wurden Amtsgerichtsrat Pr Bel zer in Sigmaringen
Zentr und Pfarrer Dr Röſch in Jmnau Zentr mit allen

188 Stimmen die abgegeben wurden gewählt

Handel und Jnduſtrie
Der Senior der Bremer Kaufmannſchaft der bekannte

Kolonialpolitiker Friedrich Martin Viktor iſt im Alter von
85 Jahren geſtorben

Verkehrsweſen
Die Goundſchen Eiſenbahnlinien haben in Galveſton

und in New York Einwonderungsbureaus errichtet die mit
dem vor kurzem errichteten Dresdener Buregu zuſammen
arbeiten und die nach den genannten Häfen reiſeuden Aus
wanderer mit den nötigen Jnformationen verſorgen ſollen

Der auf ſeiner erſten Reiſe nach Mexiko begriffene Dampfer
der Hamburg Amerika Linie Fürſt Bismarck wurde bei ſeinem
Eintreffen in Habana feſtlich empfangen Die Spitzen der
cubaniſchen Behörden und viele hohe cubaniſche Offiziere be
gaben ſich an Vord beſichtigten eingehend das Schiff und
nahmen an einem an Bord veranſtalteten Feſteſſen teil

Sozialpolitik

Der Aachener Verein zur Förderung der Arbeltſamkeit
hat anläßlich der ſilbernen Hochzeit des Kaiſerpagres 150,000 M
zur Errichtung eines Genefungsheims geſtiftet

Kommnmnales

Die Bürgerſchaft in Lübeck wählte den früheren Reichs
geordneten Dr Görtz zum erſten Wortführer der Bürger

aft

Arbeiterbewegung

Die raſche Beilegung des Streiks in den Badiſchen
Anilin und Sodafabriken in Ludwigshafen iſt namentlich
dem Eingreifen des Generaldirektors Brunck zu danken der auf
die Kunde von den Differenzen ſofort aus Jtalien herbeigeeilt
war Die neuen pernnree bedeuten ſür die Fabrik nach

eine Mehrausgabe von 700,000 M
jährlich

Heer und Flotte
General von Broizem Kommandeur des 12 Armeekorps

erklärt die Nachricht der Dresdener Arbelter Zeitung Oberſt
v Kospoth ſei im Duell gefallen für wahrheitswidrig
Kospoth ſei an Blinddarmentzündung geſtorben

Haiſerliche Marine Planet iſt auf der Ausreiſe nach
der anſtraliſchen Station am 29 Januar in Liſſabon eingetroffen
und geht am 3 Februar von dort nach St Vincent Kap
Verdiſche Jnſeln in See Flußkbt Vaterland iſt am 26
Januar in Shanghai eingetroffen und geht am 2 Februar von
dort nach Wuhn in See Thetis iſt am 30 Jannar in Dar
es Salgam eingetroffen Der Dampfer Boruſſia mit der
Ablöſung für die Beſatzung des Kiautſchougebiets an Vord iſt
am 26 Januar in Port Said eingetroffen und an demſelben
Tage weitergegangen

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

31 Sitzung vom 30 Ja nuar 1 Uhr
Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt
2 Bundesratstiſch Bei Beginn der Sitzung nur Kom

miſſare u a
Zunächſt wird ein ſchleuniger Antrag auf Einſtellung eines

Privatklageverfahrens gegen den Abg Bock Soz
angenommen

Der Entwurf eines Geſetzes betreffend Abänderung mehrerer
ha tage wabitreize wird ohne Debatte definitiv ge

nehmigt
Sodann wird die erſte Beratung des Geſetzes über die Hilfs

kafſen fortgeſetzt
Abg Dr Becker Heſſen nl Auch meine Freunde haben gegen

das Geſetz große Bedenken Ein Teil der Bedenken iſt zwar
geſtern durch den Staatsſekretär widerlegt worden aber wir
müſſen doch in der Kommiſſion auf Mittel und Wege ſinnen
um die ſozial notwendigen freien Hilfskaſſen zu erhalten Der
vorliegende Enkwurf iſt viel zu einſchneidend er will in ſeinen
erſten Paragraphen ſogar das ganze Hilfskaſſengeſetz aufheben
Nötig wird es ſein eine große organiſche Reſorm des ganzen
Krankenkaſſenweſens vorzunehmen dann müſſen alle kleinen
Kaſſen einer großen Einheitskaſſe weichen Jch hboffe
daß dieſe große Reform nicht allzulange auf ſich warten
läßt Das Geſetz das Aufſſichtsamt hat
man 1901 gemacht damals ſind die Hilfskaſſen aus
drücklich ausgenommen Jch frage deshalb ſind denn
ſeit der Zeit wirklich ſo viele Mißſtände hervorgetreten daß
ein ſolches Geſetz wie das vorliegende notwendig iſt Jn der
Begründung fehlt es an jeder Angabe bei welchen Kaſſen man
Mißſtände bemerkt hat ob bei den kleinen lokalen oder bei den
großen Kaſſen die Mitglieder in ganz Deutſchland haben Jch
gebe zu daß das Hilfskaſſengeſetz inſofern eine große Lücke hat
als es keine genügende Handhabe bietet um gegen die
Schwindelkaſſen energiſch vorzugehen Die Behörden können
die Kaſſen zwar ſchließen aber dann iſt es meiſtens zu ſpät
Dazu kommt daß die Aufſicht in den Einzelſtaaten oft ſehr
viel zu wünſchen übrig läßt Hätten die Behörden von den
ihnen zuſtehenden Rechten ausgiebig Gebrauch gemacht dann
hätten manche Mißſtände bereits beſeitigt werden können
Wenn der Entwurf Geſetz würde ſo würde vielen kleinen Leuten
die Verſicherungsmöglichkeit überhaupt genommen werden
Hiergegen müſſen wir uns wenden Wir müſſen deshalb in der
Kommiſſion danach trachten das Gute in der Vorlage zu erhalten
um das Schlechte auszuſchalten Damit das Geſetz möglichſt
ſchnell erledigt wird wünſchen wir daß es an eine beſondere
Kommiſſion von 14 Mitgliedern verwieſen wird Beifall

Direktor im Reichsamt des Jnnern Caſpar erklärt daß er
über die Details der Vorlage in der Kommiſſion Auskunft
geben werde Mißſtände hätten ſich ſowohl bei den kleinen
als bei den großen herausgeſtellt Bei einer Kaſſe in
Hannover von 9000 Mitgliedern würden 70 Prozent
aller Einnahmen für Verwaltungskoſten ausgegeben Es
hätten ſich ſo viele Mißſtände herausgeſtellt daß man nicht
länger damit warten könnte ſie abzuſtellen Der Zweck ſei
keineswegs die Hilfskaſſen vollſtändig zu beſeitigen das Aufſſichts
recht würde ihnen keine Bedingungen vorſchreiben die ſie er
droſſelten Davon ſei er feſt überzengt Es liege auch gar kein

r r r H e an zu e Jelbſtändigkeit und ihre ſonſtigen e würden den Hilfskaſſen vollkommen belaſſen werden von S

über

ſlehenden Geſetzen den Schwindelkaſſen nicht genügend entgegen
treten könnte Elne Wir der Geſetzgebung ſel daher drſngend
nötig der Weg den die gierung vorſchlage ſcheine der zweck
mäßlgſte zu ſein Doch würden ſelne Freunde alle Vorſchläge in
der Kommiſſion prüfen und den beſten behalten Eine Ver
nichtung der Hilfskaſſen wollten ſie auch nicht da anzuerkennen
ſei daß ſie durchaus ſegensreich gewirkt hätten

Geheimrat Jaup erläntert die Einzelheiten des Entwurfs und
legt dar daß nach Erlaß des Geſetzes die guten Hilfskaſſen freier
und beſſer daſtehen würden als jetzt und daß von einer Ver
da des Selbſtverwaltungsrechts der Kaſſen nicht die Rede
ſein könne

Abg n n Ver ſpricht ſiß gegen das Geſetz aus Die
beſtehenden Mißſtände könnten beſeitigt werden wenn die unteren
ehe tungsvehGürden von efugniſſen mehr Gebrauch
machten

Abg Schack Antiſ iſt auch der Meinung daß die Regierung
bei dieſem Entwurf keine glückliche Hand gehabt habe Das
Geſetz würde den Hilfskaſſen gegenüber den Jnnungs und
Ortskrankenkaſſen große Nachteile bringen Die Regierungen
erklärten ſie glquhten nicht an die ſchlimmen Folgen des Geſetzes
für die freien Hilfskaſſen aber auf eine ſolche Erklärung hin
könne man doch kein Geſetz machen Jm Geſetze fänden ſich eine
Reihe von Beſtimmungen die wohl für große Vereinigungen
nicht aber ſür die freien Hilfskaſſen poßten Man ſollte lieber
in das jetzt beſtehende Hilfskaſſengeſetz Beſtimmungen aufnehmen
die den Behörden ein größeres Beaufſichtigungsrecht auch im
vorbeugenden Sinne gewährten Man müſſe den Eutwurf an
eine beſondere Kommiſſion verweiſen

Abg Stadthagen Soz bekämpft den Geſetzentwurf der ſo
mangelhaft begründet ſet wie wohl noch kein Entwurf zuvor
Die Schwindelkaſſen könnten ſchon mit dem beſtehenden Gefetz
getroffen werden Man könne auch jetzt ſchon den Schwindel
kaſſen den Lebensfaden ausblaſen Heiterkeit Redner beleuchtet
dieſen Gedanken etwa eine halbe Stunde lang Man wolle mit
dieſem Geſetze nicht an den Schwindel ſondern an die ſoliden
Kaſſen heran Das ganze Geſetz ſei nichts als eine unbrauchbare
Schülerarbeit

Vizepräſident Graf Stolberg rügt dieſen Ausdruckh

Abg Meier Jobfſt freiſ Vp ſpricht ſich gegen den Geſetz
entwurf aus namentlich mit Rückſicht auf die Ziegelarbeiter
ſeines Wahlkreiſes die durch das Aufhören der freien Hilfskaſſen
aufs ſchwerſte geſchädigt würden

Abg Giesberts Ztr bekämpft nochmals den Entwurf
Siagatsſekretär Graf Poſadowsktz führt aus daß man bei

Schaffung des Hilfskaſſengeſetzes die Mißſtände nicht voraus
ſehen konnte die ſich im Laufe der Zeit herausgeſtellt hätten
Hätte man damals ſo ſcharfe Beſtimmungen vorgeſchlagen wie
ſie jetzt gefordert würden dann hätte der Reichstag wahrſchein
lich ſeine Zuſtimmung zu einem ſolchen Geſetz verſagt

Hiermit ſchließt die Diskuſſion Der Entwurf geht an eine
Kommiſſion von 14 Mitgliedern Die Tagesordnung iſt erſchöpft
Das Haus vertagt ſich auf Mittwoch 1 Uhr Toleranz
antrag und Jnitiativantrag der Sozialdemokraten auf
Schaffung einer Volksvertretung in allen deutſchen
Bundesſtaaten Schluß 4 Uh

u s Uhr

Auskand
Zum Tode des Königs Chriſtian von Dänemark

An der Beiſetzung König Chriſtians werden außer dem
Deutſchen Kaiſer auch die Könige von Schweden
Griechenland und Norwegen und der Herzog von
Cumberland teilnehmen Ueber das perſönliche Erſcheinen
des Königs und der Königin von England in Kopenhagen wird
erſt entſchieden werden wenn alle Arrangements für das Be
gräbnis getroffen ſind

Der Großherzog und die Großherzogin von Mecklenburg
Schwerin ſind geſtern mittag zu den Beiſetzungsfeterlichkeiten
nach Kopenhagen abgereiſt

Trotz des Regenwetters war geſtern der Amalienborgplatz in
Kopenhagen in ſeiner ganzen Ausdehnung von dichten Menſchen
maſſen beſetzt als ſich um 12 Uhr die Flügeltüren des mit rotem
Tuch verkleideten alten Portals am Reſidenzſchloß Friedrichs VII
auftaten Dort erſchien Miniſterpräſident Chriſtenſen der das
Ableben Chriſtians R und die Thronbeſteigung
Friedrichs VIII proklamierte Nun trat der neue König
in Generalsuniform mit dem Band des Elefantenordens auf
den Altan und hielt eine kurze Anſprache an das Volk das dem

Tag zufolge in begeiſterte Hochrufe ausbrach während am
Reſidenzpalais die Königsſtandarte emporſtieg und von der
Marmorkirche und den übrigen Kirchen der Stadt Glockengeläute
mit dumpfen Klängen einfiel

Die Kriſis in KUngaru
Der ungariſche Koalitionsausſchuß konnte ſich am

Montag über die auf das Ultimatum der Krone zu erteilende
Antwort nicht ſchlüſſig werden und wird daher morgen eine neue
Sitzung abhalten Jn den Kreiſen der Koalition ſind die
Meinungen ſtark geſpalten

Die Eröffunng des engliſchen Parlaments
durch den König findet am 19 Februar ſtatt Die Königin
wohnt derſelben nicht bei

Der ſerbiſche Zollkonflikt mit OeſterreichUngarn
Die Nordd Allg Zta ſchreibt Die Pariſer Zeitung

Siècle verbreitet ans Wien ein Gerücht nach dem die
Haltung Serbiens in dem zollpolitiſchen Streit mit

Oeſterreich Ungarn durch den deutſchen Geſandten in
Belgrad Frhrn v Heyking beeinflußt worden ſei Wie
unbegründet dieſe Unterſtellung iſt geht ſchon daraus hervor
daß Frhr v Heyking ſeit dem 21 Dezember mit Urlaub von
Belgrad abweſend iſt

Die Wirren in Rußland
Die Neubeſetzung der Gouverneurspoſt en erfolgt jetzt in

ſchnellerem Tempo Unter den neuernannten Gouverneuren
befinden ſich auch Perſönlichkeiten die bisher verhältnismäßig
wenig hervorgetreten ſind u a der Prokureur eines Bezirks
gerichts

Abändernng der Reichsgrundgeſetze
Wie die Nowoje Wremja erfährt werden die Reichsgrund

geſetze in folgender Weiſe abgeändert Ohne Abänderung des
Titels des Monarchen wird der Begriff der un
beſchränkten Gewalt beſeitigt Die Einführung des
Eides auf die Konſtitution wird nicht beabſichtigi doch
wird ein Manifeſt über die Abänderung der Grundgeſetze die
Beobachtung der Konſtitution durch den Thronfolger und deſſen
Nachkommen garantſeren Die geſetzgeberiſche Gewalt
ſteht neben dem Monarchen der Reichsduma und dem Reichs
rat zu Ein von dieſem oder von jener verworfener Entwurf
kann in derſelben Tagung nicht wieder eingebracht werden
Erlaſſe die der Konſtitution oder dem Geſetze wibderſprechen
können vom erſten Departement des Senats aufgehoben werden
Wird die Duma aufgelöſt bevor ihre Tagungsperiode abgelaufen
iſt ſo muß gleichzeltig der Zeitpunkt für die Neuwahlen und die
Eröffnung der neuen Seſſion bekanntgegeben werden Dabei
haben die Neuwahlen nicht ſpäter als vier Monate vom Tage
der Veröffentlichung des Erlaſſes und die Eröffnung der Tagung
nicht ſpäter als ſechs Monate nach dieſem Zeitpunkte ſtattzu
finden Die Beſtimmung der bürgerlichen Rechte erfolgt nach
dem Muſter der weſteuropäiſchen Verfaſſungen Ueberhaupt

ihren

der Nähe der Faktorei Marchica zugetragen

der Kammer das Programm

50,000 Mann

durchweht aber die Erwähnung daß die ſpezſellen GefeAusnahmen von dem allgemeinen konſtitutionellen Rechte
machen können ſchwäche erheblich die Bedeutung der juridiſchen
Normen des Entwurfes

Befreinng von Gefangenen in Riga
Jn Riga vurden geſtern fünf Mitglieder der Kampf

organiſation gewaltſam aus dem Polkzeigewahrſom befreft
Auf ſeiten der Polizei gab es dabei dem Tag zufolge
mehrere Opfer Die Revolutionäre entkamen unverſehrt

Die Marokko Kouferenz
Man beſtätigt in Paris daß Marquis Viéconti Venoſta und

der Botſchafter White die Vermittlung in allen Fragen über
nahmen die in Algeciras etwa zu einem Streite zwiſchenDeutſchiand und Frankreich Anlaß geben könnten Bezüglich der

marokkaniſchen Staatsbank iſt eine grundſätzlicheEinigung erzielt worden Die Konferenz dürfte morgen den
Artikel genehmigen Jn der Frage der Polizeigewalt macht man
ich in Paris auf eine Niederlage Frankreichs gefaßt da außer

entſchland ſich auch Oeſterreich und Nordamerika der alleinigen
franzöſiſchen Polizeiaufſicht widerſetzen

n der geſtrigen Nachmittagsſitzung der Konferenz erklärken
die Delegierten der verſchiedenen Länder wiederholt daß die
Europäer nicht Steuern zahlen könnten wenn die Marokkaner
ſie ſelbſt nicht bezahlten denn es habe den Anſchein als ob es
der Plan der marokkaniſchen Delegierten ſei die Steuerlaſt be
ſonders auf die Ausländer abzuwälzen Die Steuerfrage iſt
ſehr ſchwer zu organiſieren und das Redaktionskomitee wird mit
der Ausarbeitung eines entſprechenden Entwurfs viel Mühe

len Die Delegierten hoffen jedoch daß die Steuer und Zoll
ragen in der nächſten offiziellen Sitzung werden zu Ende ge

führt werden können Man wird dann mit der Beratung der
Frage der öffentlichen Arbeiten beginnen Die Unter
redungen zwiſchen den einzelnen Delegierten zur Prüfung der
verſchiedenen Löſungen werden fortgeſetzt doch iſt bisher von
der Polizeifrage noch nicht die Rede geweſen

Wie Depeſchen aus Melilla beſagen iſt auf den ſpaniſchen
Krenzer Jnfanta Jſabel ein neuer Angriff ſeitens

Der Vorfall hat ſich in
um die die An

hänger des Prätendenten Verteidigungsanlagen aufführen da ſie
einen neuen Angriff der Truppen des Sultans vorausſehen

Griechiſche Deputiertenkammer
Der griechiſche Miniſterpräſident Theotokis legte in

des neuen Kabinetts vor und
erklärte das Kabinett werde beſtrebt ſein die unumgänglich
notwendigen Reformen einzuführen und die wirtſchaftliche und

der Marokkaner unternommen worden

politiſche Lage des Landes zu heben Die Militärdienſtzeit
werde für die Hälfte des Kontingents auf ein Jahr herab
geſetzt werden um Erſparniſſe herbeizuſühren Das Heer ſolle
ſo formiert werden daß eine Mobiliſierung in kürzeſter Zeit
möglich ſei Das Budget ſchließt bei 12,274,358 Drachmen Aus
gaben mit einem Ueberſchuß von 274,358 Drachmen ab Die
Erklärung des Miniſterpräſidenten wurde mit Beifall auf
genommen
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Frankreich
Der franzöſiſche Miniſterrat beſchloß in ſeiner geſtrigen

Sitzung die Kammer zu erſuchen daß ſie in allen Vormittags
und Abendſitzungen vom Montag ab das Budget berate Die
anderen Gefſetzentwürfe und die Jntervpellationen ſollen ver
handelt werden während der Senat das Budget berate Ferner
beſchloß der Miniſterrat daß gegen alle welche die Jnventar
aufnahme in den Kirchen zu verhindern ſich beſtreben gerichtlich
vorgegangen werden ſolle

Jtalien
Das italieniſche Miniſterium wird im Laufe der Seſſion dem

Parlamente eine große Kreditforderung für die Befeſtigung
der adriatiſchen Küſte unterbreiten

Vereinigte Staaten von Amerika
Der amerikaniſche Kriegsminiſter unterbreitete dem Tag

zufolge geſtern dem Kongreß eine Vorlage worin die Schaffung
beſtehenden Reſerve von

für das ſtehende Heer und die Trennung
von Fuß und Feldartillerie gefordert wird Die Feldartillerie
ſoll in 6 Regimenter zu 6 Batterien formiert werden Jm
Senat ſprachen ſich geſtern verſchiedene Redner dahin aus daß
Japan den Boykott amerikaniſcher Waren in China
angeregt habe

einer aus gedienten Leuten

Gerichtsverbandlungen

Strafkammer

J Halle 80 Jan
Der 17 Jahre alte Knecht Richard P aus Hohenroda war

vom Schöffengericht in Lauchſtädt im vergangenen Jahre wegen
Diebſtahss mit 5 Tagen in unter bedingter
Verurteilung beſtraft worden Später ſtellte ſich heraus
daß P im Frühjahr und Herbſt 1904 zu Hohenroda einer
Arbeiterin aus der Mägdekammer eine Taſchenuhr und einer
zweiten jetzt verheirateten Frau aus der Rocktaſche ein Porte
monngie mit 10 Mark entwendet hat P muß nun die ihm
geſtundeten 5 Tage abſitzen Die beiden vorliegenden Fälle
ahndete das Gericht mit einer Gefängnisſtrafe von 3 Monaten
da es der Anſicht war der Angeklagte neige zum Stehlen und
könne nur durch eine energiſche Strafe zur Beſſerung gebracht
werden

Von Erfolg war die Berufung des Handelsmannes Otto U
von hier der vom Schöffengericht wegen Körperverletzung
mit 2 Monaten Gefängnis beſtraft war Der Angeklagte kam
in der Nacht zum 27 Oktober mit einer Frauensperſon in den

Grünen Baum und ließ ſich und ſeiner Begleiterin Liköre vor
ſetzen Dies veranlaßte den Handelsmann B zu einer Bemerkung
Darüber wurde U aufgebracht und verſetzte dem B mit der
Stiefelſpitze einen Stoß unter das Kinn ſodaß dieſer ärztliche
Hilfe in Anſpruch nehmen mußte Da nachteilige Folgen nicht
entſtanden ſind und U gereizt war wurde eine Geldſtrafe
von 150 Mark oder 30 Tage Gefängnis für ausreichend an
geſehen und demgemäß das erſtinſtanzliche Urteil abgeändert

Kunſt und Wiſſenſchaft
Zwei landeskundliche Exveditionen nach DeutſchOſtafrika ſollen

in dieſem Jahre von der Kolonialverwaltung aus den
Mitteln des Afrikafonds veranſtaltet werden von denen die
eine die Erforſchung des großen oſtafrikaniſchen Grubengebietes
die andere die ethnographiſche Unterſuchung der Bevölkerung des
Bezirks Jrangi betreiben ſoll Die Voſſ Ztg weiß dazu noch
zu berichten daß die erſte Expedition die etwa ein Jahr und
40,000 M beanſpruchen dürfir Dr F Jäger der frühere
Begleiter Prof Uhligs in Oſtafrika führen wird die zweite
die erheblich weniger koſtet Prof Dr Weule vom Leipziger
Muſeum für Völkerkunde

Ein wichtiger Fund in Oſtpreußen Jn der letzten Sitzung
der Königs 837 r Altertumsgeſellſchaft Pruſſia legte Uni
verſitätsprofeſſor Dr Peiſer eine kürzlich in Gonſchorr Oſt
preußen ausgegrabene Urne vor die an einer Stelle geheimnis
volle unverſtändliche Zeichen trägt Dr Peiſer ſieht darin
eine barbariſche Nachabmung römiſcher oder griechiſcher Buch
ſtaben mit deren Hilfe man den Namen Alariks entziffern
könne und glaubt danach die aus dem 4 bis 5 Jahrhundert
n Chr ſtammende Urne als den älteſten bisher bekannten

ſagt die Nowoje Wremja ſei der Entwurf von liberalem Geiſte oſt preußiſchen Jnſchriftenfund bezeichnen zu können
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Der Aufſichtsrat der ſchweizeriſchen Schiller Stiftung hat ſich
am 22 d M in Zürich konſtitulert
Regierungsrat Dr A Burckhardt Fürſen Baſel Vizepräſident Prof Philippe Godet Nenenburg Zum Aktuar
und Quäſtor wurde Dr Hans Bod mer Zürich gewählt DemAufſichtsrat gehören u a noch an Cari pitteler in Luzern
und Dr J V Widmann Bern Das Stiftungsvermögen iſt
auf 155,000 Francs angewachſen Von dieſem ſollen zunächſt
150,000 Francs feſt angelegt werden Die aus den Zinſen zu
entrichtenden Beiträge ſollen nicht den Charakter von Unter
ſtützungen an ſich tragen ſondern als Eh rungen betrachtet
werden die die Nation in gewiſſen Fällen den verdienteſten
Dichtern darbietet

p Hochſchulnachrichten Bei der Univerſität Berlin ſind Dr
phil Max Friſcheiſen Koehler und Dr phil Tann
Häuſer als Privatdozenten zugelaſſen worden Dem Privat
dozenten für Phyſiologie in hre Dr med Hermann
Stendel iſt der Titel a o Profeſſor verliehen worden

ch Bühnenchronik Generalintendant Freiherr v Perfall
in München beging am 29 d M ſeinen 82 Geburtstag
Ein von ihm eingereichtes Geſuch um Enthebung von
ſeinem Poſten wurde vom Regonten mit dem Wunſche
abgelehnt Herr v Perfall möchte das Amt noch einige Zeit
weiterführey Und Pippa tanzt Gerhart Ha upt
mann s Glasbüttendramga wird in der im März unter
Direktion Philſpp Bock ſtattfindenden deutſchen Theaterſaiſon in
Petersburg anfgeführt werden Die Studenten
ſchaft der Techniſchen Hochſchule in Hannover beſchloß
nach dem früheren Vorgehen der Leipziger Studentenſchaft die

Auflührung von Bühnenſpielen im Kal Hoftheater Als
erſte Aufführung iſt Kleiſts Hermannsſchlacht für Ende
des Monats beſtimmt Jm Nürnberger Stadttheater
wurde Felix Philippis Schauſpielnovität Der Helfer
mit Beifall aufgenommen Das neue Luſtſpiel von
Victorien Sardou wird von Oskar Blumenthal für die
deutſche Bühne bearbeitet werden

r Kleine Mitteilungen Prof E Humperdinck iſt kurz
nach Rückkehr von ſeiner Amerikafohrt an einer ſehr ſchmerz
haften Mittelohrentzündung erkrankt die ihn in letzter Zeit
ans Bett feſſelt Die Stadt Breslau hat das Bild nis
Menzels von Anton Schöner angekanuft Jm Auftrage
der Philoſophiſchen Geſellſchaft zu Berlin erlaſſen die Herren
Wolfgang Kirchbach Dr Moritz Kronenberg Profeſſor Adolf
Laſſon Wilhelm Paszkowski Ferdinand Jakob Schmidt und
Johannes Schubert einen Aufruf zur Errichtung eines
Fichte Denkmals in Berlin Die deutſchen Künſtlerinnen
die zur Münchener und Berliner Sezeſſion und zum Deutſchen
Künſtlerbund gehören haben eine Vereinigung bildender
Künſtlerinnen geſchloſſen und wollen alle zwei Johre
beſondere Ausſtellungen in Berlin und München ver
anſtalten Die erſte Ausſtellung dieſes Verbandes ſoll Anfang
Februar im Salon Gurlitt in Berlin eröffnet werden

JS J
Provinzialnach richten

Belgern 80 Jan Der Kaiſer als Pate Einbeſonders patriotiſch feſtliches Gepräge erhielt hier Kaiſers Ge
burtstag dadurch daß der Kaiſer Patenſtelle bei dem ſiebenten
Knaben eines hieſigen Einwohners angenommen hatte Die
ſtellvertretenden Taufzeugen walteten ihres Amtes nach Be
endigung des Feſtgottesdienſtes Den Taufakt vollzog Diakonns
Lemme in beſonders ſeierlicher Weiſe Der Täufling exhtelt den
Namen Wilhelm

w Eisleben 30 Jan Ein zweites Opfer des Kon
ſervenſpargels Die vor 10 Tagen gemeldete Ver
aiftung durch Genuß von Konſervenſpargel hat heute ein
zweites Opfer gefordert indem auch die Mutter der damals
derr h Fran Veſter heute früh unter gräßlichen Schmerzen
geſtorben iſt

Naumburg 30 Jan Eine Feuersbrunſt zerſtörte
in Gernſtedt geſtern abend das ganze Gehöft des Herrn
Meinhardt ſowie die Stallungen und Scheunen des Herrn
Streuber Bei letzterem kam auch eine Kuh in den
Flammen um

Deſſan 30 Jan Plötzlicher Tod Der Hoftheater
meiſter Anton Dobra wurde heute früh bei der Probe im
Hoftheater von einem Schlaganfalle getroffen und iſt ſofort
verſtorben

Kamburg 30 Jan Eine Feuersbrunſt legte in
Schmiedehauſen geſtern morgen das Gehöft des Tiſchlermeiſters
Fünfſtück vollſtändig in Aſche ebenſo das anſtoßende Wohnhaus
des Fleiſchermeiſters Göhre
e e

vermiſchtes
Familiendrama Wegen des Verdachts ein ſchweres Ver

brechen geplant zu haben wurde die Witwe des Mandatars
Feuerhake in Hannover verhaftet Sie wird des Mord
verſuchs an ihren drei Kindern eines Knaben von 12 Jahren
und zweier Mädchen von 6 und 3 Jahren beſchuldigt Am
Abend wurden die Flurnachbarin durch das Geſchrei des
12 jährigen Knaben erſchreckt der zu ihr in die Wohnung kam
und um Hilfe rief weil wie er ſagte ſeine Mutter ihn und die
Schweſtern umbringen wolle die kleinſte Schweſter ſei wohl
ſchon tot Als darauf die Nachbarin in die Wohnung kam nahm
ſie ſcharfen Kohlendunſt wahr und fand in der Schlafkammer
der Kinder eine Schale mit ſchwellenden Holzkohlen Das kleinſte
Kind ſchlief das 6 jährige Mädchen war erſchreckt aufgefahren
und ſaß im Bette der Knabe hatte bis dahin Schularbeiten ge
macht und wurde von der Mutter zum Zubettgehen getrieben
Frau Feuerhake machte der Nachbarin Vorwürfe über ihr Ein
greiſen und erklärte weil heute ihr Vorhaben vereitelt worden
ſei werde ſie ſich morgen einen Revolver kaufen und ſich und
ihre Kinder umbringen ſie wolle nicht mehr leben und wo ſie
bleibe ſollten auch die Kinder bleiben Jnzwiſchen hatten Haus
bewohner einen Schutzmann herbeigeholt der die Frau feſtnahm
Die Hausbewohner ſind der Meinung daß die Frau Feuerhake
die Tat in einem Zuſtand geiſtiger Verwirrung ausgeführt hat

Ein brennender Fluß Am Montag morgen glich die Themſe
in der Nähe von Vatterſeg alſo gerade an der Stelle wo ſie
in das eigentliche Weichbild Londons tritt einem Feuermeer
und mehrere Stunden lang waren zwanzig Dampfer und
150 Feuerwehrlente emſig damit beſchäſtigt das Feuer zu
löſchen das natürlich eine ſehr große Gefahr ſowohl für den
Verkehr auf dem Fluſſe als auch für die an den Ufern liegenden
Gebäude bedentete Das Feuer begann in dem Petroleumlager
der Firma Bowley and Sons am frühen Morgen zwiſchen zwei
und drei Uhr Das brennende Oel lief auf den Fluß hinaus
und bildete auf dem Waſſer große brennende Jnſeln die ſich
mit der Ebbe nach der Stadt zuzogen Sofort wurden die
verfügbaren Dampfer ſo ſchnell wie möglich den Fluß hinunter
geſchickt um die Schiffe die im Gebiete der Stadt lagen zu
warnen Als der Tag anbrach hatte die Feuerwehr aber ſo
weit Herrſchaft über das Feuer gewonnen daß alle weitere
Gefahr beſeitigt war

Bei der Kaiſer Geburtstagsfeier vom Schlage getroffen wurde
der Feſtredner der Breslauer Oberrealſchule Oberlehrer Krauſe
Er wurde während ſeiner Anſprache vom Schlage getroffen und
fiel tot um Die Feier wurde ſofort abgebrochen

Die Genickſtarre im Ruhrrebier nimmt weitere Ausdehnung
an Neue Krankheitsſälle werden aus Annen i Weſtf gemeldet

Im Steinbruch verunglückt Jn einem Steinbruch im Ahetal
bei Limburg Lahn verunglückten geſtern morgen durch herab
ſtürzendes Geſteln drei Arbeiter Zwei wurdeu getötet der

dritte wurde lebensgefährlich verletzt

re rn war e
Präſident wurde d

n n en en e a
Verhafteter Raubmörder Wie der Fränk Kur meldet iſt
er wegen Raubmordes an der Gaſiwirtswitwe Bittermann

ſteckbrieflich v Arbeiter Bodechtel Sonnabend nachts in
Rintheim bei Karlsruhe verhaftet worden
e

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Zum Tode des Königs Chriſtian IX von Dänemark
Berlin 31 Jan Das Armeeverordnungsblatt veröffentlicht

einen Armeebefehl des Kaiſers wodurch um das An
denken des Königs von Dänemark meines ſehr ge
liebten Freundes und Nachbars zu ehren beſtimmt wird daß
ſämtliche Offiziere der Armee fünf Tage die des
ſechſten Ulanenregiments deſſen Chef der König war drei
Wochen Trauer anzulegen haben Eine Deputation des
e Regiments hat an der Beiſetzungsfeier teil

zunehmen

Kiel 31 Jan Wie hier verlautet wird der Kaiſer ſich
von hier aus auf einem Kriegsſchiffe nach Kopenhagen zu
den Beiſehungsfeierlichkeiten begeben

Kopenhagen 30 Jan König Frederik gibt ſeine Thron
beſte igung mit folgendem Aufruf bekannt

Wir Frederik VIII König von Dänemark von Gottes Gnaden
uſw tun kund und zu wiſſen daß unſer hochgeliebter Vater und
König Chriſtian IX geſtern durch einen ſchnellen aber ſanften
und ruhigen Tod zu ſeinen Vätern heimgerufen worden iſt
Wir haben darauf in Uebereinſtimmung mit dem Geſetz den
Thron beſtiegen Jndem wir ſomit den hohen verantwortungs
vollen Beruf übernehmen zu welchem der Allmächtige uns
auserſehen hat iſt es unſer Entſchluß unerſchütterlich an der
Verfaſſung unſeres Landes feſtzuhalten und unſerem geſamten
Volke Gerechtigkeit zu gewähren Wenn das Volk dasſelbe
Vertrauen zu ſeinem König haben wird wie wir zu
unſerem Volke ſo wird Gokt uns allen Gnade und Segen
ſchenken Es iſt unſer Wille daß alle öffentlichen Geſchäfte
ihren ungeſtörten Gang nehmen und daß die von unſerem
heißgeliebten Vater ernannten Beamten bis auf weiteres in
W Aemtern unter dem von ihnen abgelegten Eid ver

eiben
Gegeben auf unſerem Schloſſe Amalienborg 30 Januar 1906

Frederik R
Gegengezeichnet Chriſtenſen

Kopenhagen 31 Jan König Haakon teilte telegraphiſch
mit daß er zur Beiſetzung des Königs Chriſtian nach
Kopenhagen kommen werde

London 31 Jan Meldung des Reuterſchen Bureaus Die
Königin wird ſich wahrſcheinlich nach Kopenhagen be
geben Ob König Ednard ſich ebenfalls dorthin begibt
hängt von dem Datum der Beiſetzung ab da der König zu der
auf den 19 Februar angeſetzten Eröffnung des Parlaments in
London ſein muß Gegenwäöärtig iſt noch keine endgültige Ent
ſchließung getroffen

London 31 Jan Nygch einer Privatdepeſche der Mgdb Ztg
reiſt das Königspaar zur Leichenfeier nach Kopenhagen

Paris 31 Jan Jn der geſtrigen Nachmittagsßtzung der
Deputiertenkam mer verlas Miniſterpräſident Rouvier
unter der Zuſtimmung des Hauſes im Namen der Regierung
eine Erklärnnga in der das Beileid zu dem Tode König
Chriſtians zum Ausdruck gebracht wird die franzöſiſche
Republik ſo führte Rouvier aus nehme teil an der Trauer der
däniſchen Königsfamilie und des däniſchen Volkes

Rom 31 Jan Jn der Deputiertenkammer gab der
Miniſter des Aeußern Di San Giunliano dem Schmerze der
Regierung anläßlich des Hinſcheidens des Königs
Chriſtian von Dänemark Ausdruck und bat die Kammer der
däniſchen Nation ihr Beileid zu bekunden Die Kammer
ſtimmte einmütig zu

Petersburg 31 Jan Nach einer Privatdepeſche der Madbg
Ztg äußerte der Zar die Abſicht zur Beiſetzung ſeines Groß
vaters nach Kopenhagen zu reiſen ob die Reiſe ſtattfindet
iſt noch ungewlß

Petersburg 30 Jan Meld d Petersb Telegr Ag Der
Miniſter des Auswärtigen Graf Lamsdorfff ſtattete geſtern
nachdem er von Zarskoje Sſelo zurückgekehrt war dem däni
ſchen Geſandten einen Beſuch ab um ihm das lebhafte Bei
leid des Kaiſers und der Kaiſerin bei dem Hinſcheiden
König Chriſtians auszuſprechen

Reform des Laudtagewahlrechts in Oldenburg
Oldenburg 31 Jan Jn der geſtrigen Sitzung des Land

tages gab Staatsminiſter Wil lich die Erklärung ab daß die
Regierung demnächſt eine Vorlage einbringen werde die die
Einführung des direkten und geheimen Wahl
rechts betreffe

Zur Verlobung des Königs von Spanien
Madrid 31 Jan Nach einer Privatdepeſche der Magdeb

Ztg vexrlautet König Alfons werde König Eduard
Kaiſer Wilhelm und Voubet als ſeine perſönlichen Freunde
zu ſeiner Hochzeit einladen

Die Wirren in NRußland
Bromberg 31 Jan Amtliche Meldung Der Verkebr auf der

Warſchauer Ringbahn iſt wieder auf genommen
Güter über Alexandrowo und Sosnowice W die über
Warſchau hinausbefördert werden ſollen können wieder ange
nommen werden ſoweit auf den Empfangsbhahnen nicht Sperrung
vorliegt Wegen Verkehrsſtörnng auf Station Pabianice
der Kaliſcher Linie der W W Bahn ſind Güter nach dieſer
Station bis auf weiteres nicht anzunehmen rollende anzuholten
und den Verſendern zur Verfügung zu ſtellen Die Veraänt
wortung für rechtzeitige Lieferung lehnt die W W Bahn bis
auf weiteres ab

Riga 31 Jan Geſtern abend wurden abermals berittene
Schutzmannspatrouillen be ſchoſſen Ein Gorodowoi
wurde getötet zwei andere wurden ſchwer verwundet
Das Polizeigebäude wurde von revolutionären Banden ange
griffen Das dort ſtationierte Militär erwiderte das Feuer und
tötete mehrere Perſonen
Petersburg 31 Jan Die Petersburger Telegraphenagentur

iſt in der Lage zu verſichern daß die auswärts verbreitete
Nachricht Durnowo werde an die Stelle des Grafen Witte
treten jeder Begründung entbehrt

Bandenkämpfe in Macedonien
Konftantinopel 31 Jan Meldung des Wiener K KTelegraphen Korreſp Bureaus Jn dem Wilajet Saloniki

haben in den letzten Tagen drei Ueberfälle auf Exarchiſten
durch bulgariſche Banden ſtattgefunden Jm Wilajet
Uesküb iſt es wieder ruhiger Jn dem Dorfe Kirkle nahe der
bulgariſchen Grenze überraſchte das Militär eine Bulgaren
bande Beil dem Kampfe der ſich ſodann entſpann wurden fünf
h und ein Soidat getötet ſowie zwei Soldaten ver

wundet

Berlin 31 Jan Die Budgetkommiſſion des Abgeord
netenbouſes bewilligte geſtern beim Etat der Staalsarchive
75 000 Mk als erſte Rate zur Errichtung eines neuen Staats
archivgebäudes in Magdeburg

Kaſſel 31 Jan Eine zablreich beſuchte Verſammlung von
Brauereibeſitzern und Gaſtwirten aus Thüringen
der Provinz Sachſen und den angrenzenden Staaten hat ſich

gegen die Erhöhung der Bräuſteuer ausgeſprochen

Hambu

n 4l e nan r e rehet e
akkordſchauerleute iſt vorläufig die Arbeit wieder
aufgenommen word und zwar auch nur ſo welt als
erforderlich war um einige Schiffe zum Verlaſſen des Hafens
fertig zu machen Das e nasamt tritt heute zur end
gültigen Beſchlußfaſſung über die Ausſtandsfrage zuſammen

Hanan 31 Jan Die hieſige Handelskammer hat anden Rerahtde eine éi p Jegeg die Beſteuerung
der Quittungen und Frachturkunden gerichtet

Metz 31 Jan Leutnant Wolf vom Pionier Bataillon 16
wurde von Rowdies überfallen und ſo ſchwer verletzt daß
er bis jetzt bewußtlos iſt

BadenVaden 31 V Die Frau des Schutzmanns Werker
hat ich und drei Kinder erhä ngt Die Kinder wurden
tot die Frau noch lebend aufgefunden

Bozen 31 Jan Jm Südtiroler Grenzgeblete ſind infolge
Erdbebens zahlreiche Lawinen niedergekommen Ver
ſchiedene Straßen ſind unterbrochen

Rom 31 Jan Der Miniſter des Auswärtigen di San
Giuliano legte der Kammer diplomatiſche Akten
t über Macedonien und das italieniſche Somalif

and vor
Loundon 31 Jan Jn der geſtrigen Jahresverſammlung der

Verwaltung des hieſigen Deutſchen Hoſpitals wurde mit
geteilt daß der Herzog von Connanght ſich bereit erklärt
habe als Nachfolger des verſtorbenen Herzogs von Cambridge
die Präſidentſchaft des Hoſpitals zu übernehmen und bei

Jahresfeſt des Hoſpitals im Mai d J den Vorſitz zu
ühren

Belgrad 31 Jan Jn amtlichen Kreiſen werden die Meldungen
auswärtiger Blätter über eine ſerbiſch montenegriniſche Mili
tärkonvention und über ein angebliches Schutz und
Trutzbündnis Serbiens Bulgariens und Montenegros in
entſchiedener Weiſe für unrichtig erklärt

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil Dr r Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch ſür den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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einſchl Unterhaltungsblatt
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Kalisyndikat Der Aufsichtsrat des Kalisyndikates hielt am
Montag eine geheime Sitzung ab in der über die Aufnahme der
dem Syndikat noch fernstehenden Werke Sollstedt Roßleben und
Ronnenberg verhandelt wurde Die Verhandlungen konnten jedoch
noch nicht zu einem endgültigen Resultat geführt werclen

Der Braunkohlen und Brikettverkaufsverein in Köln hat
beschlossen vom 1 Oktober 1907 ab die Gesamtbeteiligung der
Werke auf 4 Millionen t zu erhöhen Die Gesamtquote beträgt
nach den bisherigen Syndikats verträgen 2675 000 t Der Beschluß
ist aus dem Grunde so rechtzeitig gefaßt worden damit die Werke
sich mit ihren Betriebsanlagen danach richten können

Belgische Geschütebestellungen Die re rne der
belgischen Artillerie gegen den französischen Wettbewerb ist der
Firma Fried Krupp A G zugeschlagen worden Der Wert der
Bestellung beläuft sich auf etwa 30 Mill Franken Wie der doni
teur des intérets Materiels mitteilt werden jedoch die etwa Zwei
drittel des Gesamtpreises darstellenden Geschützrohre in Belgien
hergestellt Diese Bedingung schiene gleich bei der Ausschreibung
vom Kriegsminister gemacht worden zu sein

Verstadtlichung der Großen Berliner Straßenbahn In der
am Montag abgehaltenen Sitzung des Ausschusses zur Vorberatung
des Untertunnelungsprojektes der Groben Berliner Straßenbahn
an der unter dem Vorsitz des Oberbürgermeisters Kirschner Ver
treter der Stadt Berlin von Charlottenburg Schöneberg Rixdort
und mehreren Vororten teilnahmen wurde besechlossen eine Ge
meinschaft zu gründen mit dem Endziel die Große Berliner Straßen
bahn und die mit ihr verbundenen Unternehmungen zu erwerben
zu erweitern zu betreiben und auszubauen Es wurde eine Sonder
kommission gewählt um eine Grundlage für den Plan zu schaffen

Köln 31 Jan Wie die Köln Ztg erfährt ist das Ab
kommen zwischen dem Eisenwerk Kraft bei Stettin und
dem Roheisensyndikat bis zum 1 April d J ver längert
worden Unterdeseen werden die Verhandlungen über die Er
neuerung des Syndikats und die Regelung des Verhältnisses des
Kraftwerkes zu ihm fortgesetzt

Rio de Janeiro 29 Jan Wechsel auf London 177 /8

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 29 Jan

F Geld Brief Geld BrietAlexandershall 10,000 10,125 Kohenfels 11,300Beienrode s59100 Hohenzollern 8900 9000
Brandenburg 4751 550 Hugo 1800Durbach 14,900 15,100 Johannashall 7450 7550Garlefund 10 800 11 oo0 Justus I 176 180
Geceilienhall 4001 4650 Kaiseroda 10,000Desdemona 5676 5750 Ludwigshall 1611 1653
Deutschland 3850 38900 Neustaßfurt 20,650Friedrichehall 1761 180 Koland 390 440Glückauf Sondersh 19,700 20,000 Ronnenberg Akt 224 227
Hannov Kali Akt 99 101 Salzdetfurt Kaliw A 27000
Hansa 3100 3150 Schieferkaute 1300 1850Hattortf 1300 Schwarzburger Sal 885Hedwigsburg 11,100 Siegfried T 4000 4070Heldburg 88 88 Sigmundshall 382 /2Heidrungen 4375 4450 Wilheimshali 15,300 15 500

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzengnisse usw

Magdeburg 30 Jan Amtl Notierungen Die Notierungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen matter engl gut 169 172 mittel 160 166 gering 152 168
Sommer Weizen gut 171 175 mittel Kolben Sommer gut
175 180 mittel Rauh gut 164 162 ausländ gut 188 192
mittel

Roggen ruhiger inländ gut 166 170 mittel 157 164 ausländ
gut 172 175 mittel geringGerste matter hiesige Chevalier gut 170 182 mittel
160 169 gering feinste Qualität über Notiz Landgerste gut
163 168 mittel gering Wintergerste gutmittel gering Ausländ Futtergerste gut 132 140Hafer ruhig inländischer gut 166 172 mittei 155 163 gernig

ausländ gut 156 170 mittel gering
Mais unver runder gut 135 137 amer bunter gut 127 129
Erbsen matter hiesige Viktoria gut 190 205 mittel 170 185

grüne Folger gut 210 220 mittel 190 200
Raps gut M

Berlin 30 Jan Frühmarkt ſamtlieh fastgestellte Preise
Weizen neuer inländisohber 173,00 177,00 M Roggen neuerguter inlindiseher 162,60 163,00 M Gerste leichte inländ Futter

gerste 145 153 sohwero 154 161 russische und Donau leiehte
45 147 sohwere 150 160 alles ab Bahn u frei Wagen Hater

märk mecklenbg pomm posen sehles fein 170 180 mittel160 i60 ring 156 159 russischer fein iö0 162 mittel u gèring
ab Bahn und frei Wagen Mais amerik wanne

129,00 132 00 mit Geruch mittel 121,00 128,00 r 977Erbsen inländisehe und ausländisehe Futterware mittel 170 174
eine und Taubenerbsen 175 180 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 22,75 24,75 Roggenmehl No d ünd
loco 21,30 23,20 Weizenklete 10,90 11,00 Roggeukleio
10 50 11,00 M ab Mühle

31 Jan Seitens der ſtreikenden Kohlen

Hereynis 29,700 30,200 Wintershall 113,900
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Hamburg 30 Jan
176 180
cif 9 Pud 10/156 Januar 132,00
113,00 Hakter ter holstein u mecklenb 1
Amerie mixed eik fä
an Febr 110,00

Antwerpen 30 Jan
Gerste fest

New York 30 Jan Telogr
92 vorige Notiorung 92 Jan

Gerste ruhig südruss ei

Roter Winterweizen
Mai 9026 090

Mehl 3,25 3,30 Getreidefracht 2
Chiceago 30 Jan Telegr i Welzen Mai 865 84 Juli

637/8 83 Mais Mai 448 44
Knrtoſflelmehl und Stärke

Berlin 30 Jan
Stärke 10,00

Magdeburg 30 Jan Kartoffelstärke und Mehl 19,00 19,25

Kaſſee
HIamburg 30 Jan

er März 38,75 Gd Mai 39,25 Gd Sept 40,00 Gd Dez 40,50 Gd
Rzuhig

Hamburg 30 Jan Kaffee rnhig Umsatz 2000 Sack
Amsterdam 30 Jan Java Kaffee good ordinary 31,00
Havre 30 Jan Sehlußbericht Kaffee 43 average Santos

März 47,50 Mai 48,75 Sept 48,50 Dez 49,00 Ruhig
Zueker

Magdeburg 90 Jan Sehwüächeres London Wark die Preise
10 15 Pfg an der Abendbörse herunter worauf geschüfteslos

Hamburg 30 Jan nachm 6 Uhr Rüben Rohzucker 1 Prod
ßasis 88 90 Hendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
n 16,20 BIärz 16,40 Mai 16,70 Aug 17,10 Okt 17,85 Dez 17,45

att
Paris 30 Jan Rohzucker ruhig 88 h neue Kondition 19,50

bis 20,25 Weiber Zucker ruhig No 3 für 100 kg Jan 232 Febr
23 März Juni 24 Mai Aug 242

London 30 Jan 96 e Javazucker rubig loco 9 sh 3
Rüben Rohzucker frau loco 8 sh 12 d

Spiritus
Nordhausen 30 Jan Branntwein loco 46 Vol für 100 kg

ohne Faß ab Brennerei 66,75 67,75 Jan Sept 67,50 68,50 desgi
40 Vol loco 59,25 60,25 Jan Sept 60 61

a mee

Weizen ruhig meoklenb u ostholstein
Roggen ruhbig mecklenb u altmärk 165 17 m

an
172 Mais matt

är prompte Lieferung 107,00 La Plata eik

Weizen stetig Mais etetig Hafer fest

Looo
Juli89 887 Sept 87 867/5 M ais Mai 50 50 /6 Juli 50 50

Kartoffelmehl und Stärke 19,00 Feucehte

Schlubß Kaffee good average Santos

3 44

Hamburg 30 Jan Petroleum lustlos Stand white loco 7
Antwerpen 30 Jan Seine Rakffiniertes Ty19,50 b2B Jan 19,50 Febr 19,75
New Vork 30 Jan TelegrNew Vork 7,60 j

Balances at Oil City 1,68

Olsanten Ole Fettwaren
Bremen 30 Jan Schmalz fest Loko

4024 Pf in Doppeleimern 412 Pf Speck stetig
ein 39 Jan Rüböl ruhig verzollt 52,00
Köln 30 Jan Rüböl loco 656,00 Mai 656,650
Antwerpen 30 Jan Schmalz per Jan
Paris 30 Jan ſSeohlußbericht Räböl ruhig Jan 60,25

Febr 59 ,75 März April 60,00 Mai Aug 60,75New York 30 Jan Telegr Schmalz Western steam 7,95
Rohe und Brothers 7,95

Ohicago 30 Jan Telegr Schmalz Jan 7,46 Mai 7,60
Wolle Baumwolle

Bremen 30 Jan Baum wolle stetig Upl middl loco 582
Liverpool 30 Jan Schluß Baum wolle Umsatz 12 000

davon für Spekulation und Export 1000 B Tendenz stetig
Amerikanische good ordinary Lieferungen willig Januar 5,87

Jan Febr 5,87 Febr März 5,87 März April 65,91 April Mai 5,94
Mai Juni 5,97 Juni Juli 5,99 Juli August 6,00 Aug Septbr 5,93
Sept Okt 6,72

Manehester 30 Jan 12r Water Taylor 20r Water Leigh 8
30r Water eourante Qualität 9 30r Water bessere Qualität 92
32r Mook courante Qualität 40r Mule Mayall 10 40r Medio
Wilkinson 104 32r Warpeops Lees 994 36r Warpeops Rowland
36r Warpoops Wellington 10/e 40r Double Weston 11 60r Double
cour Qualität 1458 32r 116 yards 16 grey printers aus 32r 46r 231

MIetalle
Pisleben 30 Jan MR A Kupfer 173 176 M 173 176 M

in der Vorwoche per 100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse
Hamburg 30 Dez Silber 90,00 Br 89,50 GLondon 30 Dez Silber 30 16
Amsterdam 30 Jan Bankazinn 100 2

0

März April 20,00 Ruhig

Ham Se 30 Jan Spirltus ruhig Jan 18,60 Jan Febr

1
weiß loco

Petroleum Standard white in
n Philadelphia 7,66 Refined in Cases 10,80 Orodit

Tubs u Firkins

London 30 Jan u Boenuanaland Exploration 0,87
s018 50 Febr März 17,75 O W Cop 5,25 Consolidated Goldfields of Afrika 5,62 De BeergParis 30 Jan Spiritus ruhig Jan 39,25 Febr 39,50 März 18,43 Durban Koödepoort 3,76 New Jagersfontain 7,62 Transvag

April 39,50 dMai Aug 39,76 dtinibg and Gold Estates 1,43 OChartered 1,90 East Rand 6,37welrolemm Randmines 7,25 Shebas 8/3 Rubig
London 30 Jan Sehblub Chilikupfer stetig 78 Letrl

2 Mon 77 Zinn fes traits 1656 3 Blon 1845 Blei flau
span 16/4 engl 16 Zink flau gewöhnl Marke 271 spez 28

Glasgow 30 Jan Vormittag Roheisen Mixed numberg
warrants 52 sh 8 d

Glasgow 30 Jan Schluß Rohbeisen
warrants Middelsborough 62 sh 6 d

Chemische Produkte
London 29 Jan Chilisalp ord 11 eh O raff 11 h 3 d

Mixed numberg

Wasserstände 4 bedeutet über unter Null

alio ung Vnstrut Feuer
Artern Bräckenpegel 29 Jan 0,87 30 Jan 0,87 S
Weißenfols Oberpegel 2 2,62 2,62do UÜnterpegei 1,16 1,14 2
Troiha 30 2 841 mungAlsleben Oberpegel 29 2,62 30 2,64 2do Unterpegel 2,38 7 2,48 10r 1,92 2,00 8Kalbe Oberpegel 1,86 4 1,88 2do Unterpegel 1,78 41,88 10

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldav, Iser VBger Blbe
Jan Faſſ W nes 7 öv öRJan Fall Wuchs

Budweis 29 0,04 6 ſlorgau 90 0,77 9Frag Ton 10 Wittenberg Tr miee
Jungbunzlan 40,08 14 Boblau 1,251 1
Laun 2 0,33 7 1801 4Pardubitz 0,12 9 Magdeburg 1,63 2Brandeis 0,03 13 Tangermdeo 2,52 3
Melnik 0,18 19 jWittenbcrge 2,51 9Leitmeritz 0,05 24 Dömitz Peg 29 2,271 8

30 0,23 6 Iauenburg 30 2,42
Dresden 1,13 19

r t r r p B a r Industrie Aktien ganz Be 4 89,508 IIHIamb Amerik Pakf 4 101,808

i r O s T Trhamn re erlBerliner Bör 80 Rumän Anl v 1894 4 6909002 do unkK bis 1913 4 102508 Albert Chem Werke 18 347,7562 i mierd Ken 0195 Har orer on e r

3 d do V 19051 4 682,00b6 Alfeld Gron Papiert 9 162,756 a p A 95 b30 Januar o o V 1805 Preuß PI4b Bk S XX do do unk 08 4/2101,4062 do unk 07 4 101,206Russ Anleihe v 1905 4 90,7 8 Annaburger Steingut 10 182 50b tz inss Anleihe v 1305 a 90,75dz u XXI unk 1910 4 101 ob Bismarckhütte 4/2102,000 Hartm Maschinen 42 105 00b28Ergänzung 2zu den telephon do v 1890 II w 4 do 8 XXV unk 14 4 102 40 Archimedes 5 164 0002 3 imhlaſungen in geetr Abenöviatt F II Ew S x berg Bergbau 35 700 o Braunschw Kohlen Eelios elektr 2/2 79,50020Bleldung 2 S do Cons 89 25 u 10 r 4 81,60d2 do S XXVIIunk 15 4 103 C 0 b Arer 8 S Bud i el 4 Hib 1903e do eony Obligat 345 75,600281 do S XXVI unk 14 33/,100 006 e Brbe Sowohl 6 103 99 Höhe erb AnSchwoed St R A v 04 3 do S XXIV unk 12 3 e 96,750 Berlin Charl J5au frcoſs77 Chariott W I Hohenſels c 5 v 96Bank DisKont ticar Berl VUnionbrauerei 6 115 47 r erw 194,908Berlin Wechsel 5 ILombard 6 n ine p z be 4o don o il b 20 T go Fran Perg be e o n erveen 190 er ſehut

3 ü im 4 3 4 t d 3d m Bnon Air 4o 500 u 25 d Zu do Königst Br 7 126,00 o Dessauer Gas 4 Lauraähütte 4 101,908e 5 Jo do 100 L 4 e 965,50 h do do 99 do Pfetterberg Br 14 236 50 b do 1892 a Ludw Löwe Co 4 100,606b20hagen Lissabon Lissab do v 862000 4 67,50br0 Rhb W R 8 TX IXa 2 102,000 Braun u Brik Ind 12 221,00d20 do 1898 4 103,600 Naphtha Gold Anl 4 e 98 200
London 4 Madrid 42 Wien Stadt Anl v 98 4 100,70620 do 8 VI unk b 08 3 96,906 Deutsch Atl Tel Ges 4 100,900 Neue Bod Ges 4 1100 10b2Paris 3 Petersburg und r do S X Von 1906 4 103,00020 Breelauer Oltabrik 42 724 o Die Rerbraueret 421105 a d u ev J e Sei ad Schwed Hyp Pfdbr z u len lit do Spritfabrik 15 253,75d ch Blerbrauerei 103,408 do O 3 95 2562arschau 8 Schwed xündb 4 Süchs Boden Credi B Masch Favr 6 133 0 o do Kabelwerke a 103 o00 Norddeutseh Lloyd 4 102 tPlätze 5 Norw PIätae 52 go do rückz 103 4 8 III unk P 1909 4 ſos ooa r Otrleben 15 340 10610 Donnersmarekhütte 4 97,100 do do 4 100,90b20
Schweiz 5 Wien Alf 2 do Städte Pfäb v o2 4 100 7502 90 8 IV unk b 1910 4 103,000 Charlottb Wassorw 152 336,50de0 Dortmund Vnion 5 1112,506 do 1902 4 101,006

Ungar Spark Pf IV V z n S v t 3/2 99,006 r Marie Br W 4 116 25b20 do 5 103,0606b2 r r 4 1102 00bz0
ehwarzbg Hyp B um o 0 4 699,400 o Pisen Ind 4 699 90b10Geläsorten nnd Banknoten T r 8 I u V 4 100 60bz0 el menb Linoreum Elektr Lief Ges 4 105,2562 Rombacher Hüttenw el o

echt PBarleita 100 Lire fr MpsSt 20,708 b Deutsche Jute Spinn 10 139 5026do S VI unk b 12 4 102 106 do Licht u Kraft 42104 20620Rybnicker Steink 42 102 200u Freiburg 15 Fre r 668,908 do Linol Akt Rixd 11 208 00bMünz Dukate 8 do Ser I unk b 06 3 98,000 1 Gr gMünz Dukaten Pr St Oest 1858 Kredit er 5 4 Boden Creoit do Spiegelglas Ges 14 251,9062 do do unk 10 42 1065,606 Schalker Gruben 4 101,100Zand do e 18001 206 Westa e Dresdn Gardin F 12 196,000 Selsenkireh Bergw t 101,7562 do do 1898 4 101,2562
8 Gulden Stücke öst do 0 I kKundb 4 101,006 8 Georg Mar Bergw 4/2101,900 do do 1899 4 101,00b8Gold Dollars do es et le v e e ren B do o 4 100,259 do do 1903 4 100208Imwperials alte do Le kr pt 484,600 o Sor F unt h s 4 tor,son PüeselJorter Bisenh Ges f Blextr Untern 4 997600 ſSohuexert Tleictr 4 109 500

ehe Sinn ment ſonen n 108 o o e 102 sah10 e t u i j9 neue do 16,1556b2 do do v 1866 5 2 e 53 r z n vo Fun 37 Elperteld Farben 30 519,0062 ev u 100 h 2 327 4062
Amerik Koten u 1 7 do Ser IV unk 07 312 97,200 do Papierkabrik 20 241 ootza do n n no Goop ab Westpr ritter J IB Ziel 99,60 e Erkurter Strassenb las soe eOest Ben Absehn 2000K 1502 ITypo hekenbanks Pſandbriete n n ODPeriaugitzer Bank 1 7 1W re e n Bank Akten dienebnrz Sohittbai 4 858 Leipziger Börse ehe z e
andin Bun u 100 Kr i12 Freund Maseh conv 7 147,258skandin Bkn zu 100 Kr 112,40de Berl Hyp 80 abg 2 100 ob armer Hanſc Verein 697 138 90620 Fritasche Buchbinä 0 60,752 30 Januar 1906 Vogtländ Bk Plauen 10 197,000
Russ Zoll Coup 100 G R 320 00b2 do do do 3/2 84,100 Braunschw Bank 5 118,008 Ei A 6 128,600B Zwiekauer Bank 6

e e h es Bee 107,50b20 Geſone Guhetani 9 114,750e5 Heutaene Fonds EUrzl Aſtenb Landes
Braunse ig CoburgerKreditbenk 4 e 96 506209 Gerresh Glashütten 72 243 00020 bank Obligat /e 100,250Deutsehe Stantspav Pſang un 228 anziger Privatbanic G 125,600 Gladvaen Won Ind 14 174 10220 St G 29 Zu2 103700 Ao do o SIV 39e 100 250

nnd Rentenbrietfe Provinz ung do S XXIXXIIuk 11 2,251 Hitseh Asiat Bank 10 183 3002 Görlitzer Bisenbbed 15 319,7562 tenb Stadt Anl v Baubank f Dresden
Stadt Anleihen und Tose do S I X XI /2 86 50 b Dtsch Eff W Hahn 56 112,700 Grevenbroich Masch O 94 00b28 r Hyp Oblig gar 3 e 97,506do S II XII x V s 05 60 t do Hypoth B Berl 7 152,80626 Grieeheim Elektron 12 259,500 1899 Iu II 2 104,500 2

D Reichs Sechatzanw do S XIX 3/2 96 60 b Gothaer Privatbank 6 128,300 Ranges t Grungb 0 214 00020 Chemnitz St Anl 89 3 99,500 Itre Aien
W 9980 n e a i e h r e lnpteehitte 9 137 508 43 43 e See en St perdo Von 1904 /2 39,606 D Hyp B Pfdb VI Lübecker ommerzh 7 Wien Gummi 12 258 309 z e 2 t 15Bad St A O unecv 09 4 102,802 do XI XII unk 20 4 01,75b26 eining Hypoth B 7 154 0062 ar t Boer G 163 00be20 do 1879 eonv 32 99,508 Oröllwitz Papier ab 15 er

do Präm Anl v 67 4 äso XiVunk 1914 4 ſtos o p Hypoth A B 6 123,0020 e nun Dresd St A 1900 abg 3/2 89,500 D Spitzenfab Lpz I 18 277,006A B Hedwigshütte 12 188 00bz Gera Jutespinn Lit A 24 340 250Bayr Präm Anl v 60 4 160,00629 do XIII XIII A 32 100,256 do kandbriefb 7 146,7062 K do do 1900 4 03,506 es 9J ramaear Anl 13987 83 901 o 17 Glein Lehmann 0 1130,50 r 1887 31 98,7560 do do Lit B18 270,008h h d 13 r uder 3 95,506 gyestdtsel od re 6/21483 75628 FIerbrand Waggont 10 182 756 432 93 1909 n 98,750 Germania d F Chem 0 106,758
Hamb Staates Rente s ßowger ne I 3 e Hoffmann Stärke 12 205 o i do 1865 Th A 5 895,500 Glauziger Zuckerfab 2 124,250

amort 1900 4 a40 do I DHeutsche Risenvb Frioritäten 3 e 45 do 1897 Ser I 3 837,6506 la e1904 iebs Ges o do 1876/84 u 87 3 89,700 do o Prior Au t a un l es 455 u yn be alb Hlanſcb 18870 W 43 ist z 99,700 r et 7374 b R e örting S do 1897 Ser 3/2 99,700 Körbisdorf Zuckerk 9 138,6Ostpronß Prov Am e 45 Le t 1 102 o za nen gen 2D auehbämmer eonv 8 i82 5086 plaueni V St A i668 312 98,800 Leipzig Vereinsbr 15 261,000
meinp x 37 do S XII unic b 14 4 102,20820 sSiar Kästr u 1906 z 98 o Linke Wagenbau 12/2292 o0b2 1892 Ser II 372 o8,s00 Malzfabr Schkeuditz 7

e n u es a S u gar B re An 1807 95 800 Sehönn Säens Webot à a51 donM estt Prov III V 3 88 Dr m 1912 i agdeburg Bergw T 7 do do 1903 3 88,800 Pr Schulz jr Leipzigſ21 334,000Teltow Kr Ani uk 151 4 105,008 do S XI unk 1913 3 97,800 do do St Frior 26 W l16r b S ur Akt o do St Prior t 1892 4 103,600 IStöhr Co Kammg 5 1169,006Burmen Stadt Anl 32 868 108 R ggtewr wen ans do All Gas 7 1137,250 33 1687 wer i 4 103 606 Thüringer Gasges 15 292,560
Zerlin St Synode 02 312 000 8 401 450 4 108,0060 Butin Lübeck 3 82 ob do Blühlenwerke 6 103,500 Riesa t Ani 1891 98 39/2 98,750 Tittel Krüger 2 125,500
Cassel St Anl I 1901 3 i 86,750 do 190 zu 95 e iegn Rawitsch t B 32 do Strahenbahn 7 1809,50b Wurzen do 1893 1902 3 99,000 Wernshs a 3 7 118,008Charlottenb 95 99 02 32 59 o 311 330 3 6 50 b Niederlausitzer 3 72 90 b Massener Bergbau 4 137,50b Kammg r 9 134,008Cöthen 808490959603 312 89,250 er Hyp B s VrIil 4 102 so Nordh Weraig Lit A 42 24 308260 Mechan Web Zittau 8 188 25261 isenbahn Staman AenDortmund 1891 98 03 32 88,700 er 37 s X 1 102,500 i e d uesig Tepiſtz 500 8 230 o o esDresden 1900 unk 10 4 103,808 i lüller Speisefett 250do a en e r J 102 Auslünd Rizenb Prioritäten 5p en Bellevue f Tiqu kreo 1526 das n don Altenb Akt Brauerei 4 103,000
Eieenachts99 anev o 122 Mein Hyp Br S II 4 100,600 do Ergänz kleine 5 103,25620 40 Vor Akt 5 24127 Graz Köflach 6 18,000 Dampfpr Awenkau 49/2102,508Frankfurt a M 1903 312 99,40 r VI 4 l10080 r I Referz 49 4 Nordd Jute Sp Lit A 6 124,100 Prag Dux Pr Akt 4 998,000 Gr Leipz Strassenb 4 102,900Glauchau 1894 1903 32 86,400 4 n Centr Pac I Rek ra do do Lit B 2 22,250 et Leipz Baumw Sp ,2103,000Halberstadt 1902 32 98,606 35 W 4 102 40028 e 7 83 00re Nordsee Dampfkisch 6 153 50b20 do Centraltheater 5 689,500
Köln 1900 unev 06 4 102 00b20 do TX unſe 1914 4 103 00626 7 ar 4 100 500 Nürnbg Herkulesw 12 191,500 Auslündl r do Elekt Strassenb 4 101,900
do 94,96 28 1901 03 2 29 o conv 3 9700020 Gart fo 4 82 20020 2ppelner Zement 9 I et i r ey 96 Gold 94 80b20 do Kammgarn sp 4 101,250Kürnberg St A 1903 3 63,0060 761 u n V Petersb olekt B St A 4 33,2562 Böhm Noräbahn 1903 /294 300 Malzfabr Schkeuditz 4 102,000es ar r 47 e e do do Vorz Akt 7 135,09b do 1882 Gold 4 oo,s00 Mansf Gewksch 67ev 4 101,750San e Rev u 2 l 07 o en soore Reichelt Mletallschr 11 209,00b2 Busohtiehr 1896 sttr 4 00,759 do do 1875/79 ev 4 o so
do Kreditbriefe 4 UAWlitteld Bod Cred A Moskau Kasan 4 33 7562 nein SPlegolglas I s sore Dux Bodenb 93 stfr r 01,60do do 3 88,800 IV unk b o 4 tot sor2o do Kiew Wor uic dö 4 83 500 r 237220 43 u her S 43 r 15173t 0 o 0Kur und Neumarkerf de k b Ae 372 86 o A men 85 o I änIa Zementtabr 51 152 50 e 49 Em I 16601 do o i902 4 103 250Brdbg Rentenbr 4 102,308 Norddtsche Grunder do Wind Ryb unk 09 4 32,50b26 28,756 n 5 109,100 3 u 103 508 7 r s XII unk J 12 4 101 500 Forth P eikie Gen J 3 76 ,75d0 Sehl Leinw Kramsta 5,3 1 do Em II 1871 0 Stöhr Co Leipzig 4 /2 103,500Pomm Rentenbriefe 4 102,408 4o 5 tri un b 12 zu 96 750 Sie ar alte 3 69 000 Schles Zinkh St Pr 19 410,008 40 Em III 1874 Goläl 6 109,750 Tittel Krüger 4 1100,009

Posensche do 4 102,2560 sterr gä Schöfferhof Br Mainz 11 174,25b26Graz Kötl Em IV 78 2 Peitzer Par u Sol I01,oogPreubische do 4 1102,300 Pr Bd Cr 8 IVrz 115 4/2 1165,765d2 do do V 1874 3 87,6006 Schöneb Fr Terr G 12 201,6062 do Em 1902 4 99,500 Naumbur Braunk 4 101 750
Säechsische do 102,300 do do S X r 110 4 111,250 do do T 1885 3 82 60 b Schubert Salzer 20 336,00d20 C
Seblesische o 102,208 g I A ca e 43 43 7 3 334 Sehwarteakoytt Maeh Iöi 250 so Pundbriere onien Acten u PrioritätenBrauns ch 20 Tr Tose 492 Stollwerek ab A 6 122 1920 r ReelKr u3 m v ver per Stneb 234 m I 22 308 4 132 ar o 3 25 Streits Spietk Se Pr 7 127,502 EFMI Ritteragn Kr V 92299 grzgoh gteink V 19 l ib da

lin Min 2 o P do S XVIII do 1010 4 102,00 Orel Griasi Obl v 89 4 92,206208 4 0 Oh O o 4 I e01lKöln Mince s Pr Anl 144,756026 do S x do 1911 4 102 o p2 R ſoo Terr Ges Halensee roo 2770 Landst Banic Bautzen 3/2 100,008 Gorscl Stkb V St A 13,50Meining 7 Lose M p St 49,7 5820 4ſ 8 x 453 11 4 102 2008 Portg V 1889 abg I R 4 100 V em Werk Charl 12 212,765b Leip7 u B u AnI S do do Pr A I 46 335,009
42 n b 708 ren bbs 4 92 2000 er Dann Ziegeiei 15 153 7 sten er gkinhe Welvöe u 97,900 A o e I 760 do

Ausündisehe Fonds 312 96,06620 Ruse Süudostbahnv ol 3 82600 Rattr Euilw 16 40 8 VII do 1908 92 97 900 Kisergrubo b Gerstn Anleinen e V Stahlw Zyp u Wis 10 199 25620 die 97 900 dort St A 5 356,008in 4 ILose do S XV 9 93,606 Russ S8Südwestbahn 4 34 106b2 8 Ak 9 1 1 00 be do S O 1913 2 p 21 2e 10 XVI u conv 50 u Ryvinsſe unk b 1906 422,200 Vojgt Meen e o S un 192 on re TAul c Pr Otr Bd Cr v 1890 süqänter7 oblis 106,19 wrestkäl Kupter 6 137 906 5 un o 2307 do ZSehader 10 153 050
Chilen Anl V 1689 4 r 4 102 90 e B aag E ar 7 Westl Boden Ges, 4 126 50 hab do 8 VII do 1908 4 102 900 Zwiek Oberhohnd 300 4190 on
Chines do v 1895 6 40 r 1666 85 54 2 3/2 96 20d20 a x s 3 Wollwaren Merkur 16 224,250 do FPtab 8 IX u 10 102,500 Zwiok St Vereinsgl 120 1350 00

e e ar e enriech V 00d0 z Gencllachaſten 7 r e 00do 59 do kleine 16 52,00 r ää 3 97,500 äbr T Tor 7 do do Pr A 45 390 o0gAnslünd FEaenb Stamm Akt Ges f Anil Fabr 4 04,760 Bank f Grundb Lpa 892137,50053 dr Tun 6 50,50 Obl 4 ios 500 do do An 1032,750 Loipe Baubanic 51/5 106,008 2reinsgl We I 1 v 21 99 Anatöl Elsenb v gern Elektr Gee 4 190 502 do Tinm o Ges 9 176 250 r 1722Japan Anl v 1905 4 60,0 b G v 108 e 59ode o do b 8 120,750 a do liotjsoee öbauer Bank 6 ni8,500 90 60 Frior Akt 108 177 e
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